
Starte deine Praktische Ausbildung (PrA)



EKKHEARTSTHE



Deine Praktische Ausbildung am Ekkharthof
Bei uns kannst du eine Praktische Ausbildung (PrA) machen – eine 

zweijährige Ausbildung mit Abschlusszeugnis. Bei deiner 
Ausbildung kannst du zwischen sechs Berufsfeldern auswählen. 

In jedem wird auf dich, deine Talente und Bedürfnisse eingegangen.

EKK AN MIT 

DEINEN TALENTEN 



ICH KANN BÄUME 

AUSREISSEN!



Blumenkinder & 
Lorbeerenernter
Du bist gerne draussen? Du magst Pflanzen? In der Gärtnerei 
arbeitest du mit Obst, Gemüse und Kräutern. Du pflanzt sie. 
Giesst sie. Erntest sie. Aus deinen Schätzen entstehen dann viele 
Sachen wie Essen, Tee oder Blumensträusse. Wir verkaufen die 
Sachen von der Gärtnerei auf dem Markt und in verschiedenen 
Läden in der Schweiz. Und natürlich kochen wir auch selbst damit.

Gärtnerei
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ICH KANN BÄUME 

AUSREISSEN!



ICH LASS NIX
ANBRENNEN!



Erbsenszähler & 
Senfdazugeberinnen
Unsere Küche ist das Herzstück des Ekkharthofs. Denn beim Essen 
und Trinken treffen sich alle, um neue Kraft und Freude zu tanken. Bei 
uns lernst du, aus hochwertigen Bioprodukten wahre Meisterwerke 
zu kochen und anzurichten. In der Küche ist Sauberkeit wichtig. Wer 
hier arbeitet, muss zuverlässig und ordentlich sein.

Küche 
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ICH LASS NIX
ANBRENNEN!



ICH ARBEITE
TIERISCH GERNE

DRAUSSEN!



Alberne Hühner & 
Mistgabelschwinger
Zum Ekkharthof gehört ein grosser Bauernhof. Dort gibt es viele 
Tiere und Pflanzen – und deshalb auch viele Aufgaben. Wenn du 
gerne an der frischen Luft bist und Vierbeiner magst, dann bist 
du in der Landwirtschaft genau richtig. Hier lernst du, dich um die 
Tiere und Pflanzen zu kümmern und mit Geräten umzugehen. 
Zum Beispiel mit einer Mistgabel oder einer Kettensäge.

Landwirtschaft
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ICH ARBEITE
TIERISCH GERNE

DRAUSSEN!



1. 
JAHR 

Im ersten Jahr arbeitest du an vier Tagen in der Woche. Eine Fachperson zeigt dir 
alle Arbeiten an deinem Arbeitsplatz. Ihr arbeitet am Anfang oft zusammen. Durch 
viel Üben und Wiederholen kannst du aber bald schon viele Arbeiten alleine 
machen. Bei schwierigen Arbeiten hilft dir die Fachperson natürlich. 

Einen Tag in der Woche gehst du in die Berufsschule am Ekkharthof. Wir nehmen 
Rücksicht auf dein Lerntempo, deine Bedürfnisse und Fähigkeiten. Du lernst viele 
spannende Dinge, wie zum Beispiel: Wie ist der Ekkharthof aufgebaut? Wie kann 
ich Geld sparen? Wie schreibe ich einen Lebenslauf? Einmal in der Woche findet 
ausserdem Sportunterricht statt. 

SO LÄUFT DEINE 

AUSBILDUNG AB!



2. 
JAHR 

* DIPLOM 

Im zweiten Jahr kannst du schon fast alle Arbeiten alleine 
machen. In deinem ganz eigenen Rhythmus. Die Fach-
person verrät dir viele Tipps und Tricks. Noch mehr davon 
lernst du während deines Praktikums, bei dem du drei 
Wochen in einem anderen Betrieb bist. 

Du gehst weiterhin einen Tag in der Woche in die Berufs-
schule. Sechs Monate vor Abschluss der Ausbildung geht 
es dann an die Zukunftsplanung. Zusammen mit der 
IV-Stelle helfen wir dir bei der Stellensuche. 

Am Ende vom zweiten Jahr gibt es eine Prüfung an deinem 
Arbeitsplatz. Und in der Berufsschule. Dabei zeigst du, dass 
du nun alles kannst, was für deine Arbeit wichtig ist. 

Hast du die Prüfung bestanden? Dann bekommst 
du ein Diplom und es gibt eine Feier. Mit dem Diplom 
kannst du arbeiten und dein eigenes Geld verdienen. 

Hast du eine gute Note bei der Prüfung bekommen? 
Und möchtest du noch mehr lernen? Dann kannst du 
noch ein EBA machen, eine berufliche Grundbildung 
mit Berufsattest. 

SO LÄUFT DEINE 

AUSBILDUNG AB!



ICH WEISS, WO
DER HAMMER

HÄNGT!



Holzwürmer & 
Nervensägen
Aus welchem Material sind Stühle, Kinderspielzeug oder 
Schneidebretter? Ganz genau, aus Holz! Bei uns in der 
Schreinerei lernst du, mit Maschinen wie Sägen, Bohrern 
oder Schleifmaschinen umzugehen und aus Holz wahre 
Meisterwerke zu erschaffen. Dafür ist es wichtig, sehr genau 
und konzentriert zu arbeiten. 

Schreinerei
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ICH WEISS, WO
DER HAMMER

HÄNGT!



MIR GEHT
NICHTS DURCH
DIE LAPPEN!



Putzfeen & 
Wischmoptänzer 
In der Reinigung sorgst du dafür, dass alles picobello ist. Dazu 
gehören Staub saugen, Fenster putzen, Wäsche waschen und 
vieles mehr. Denn du liebst es einfach, wenn alles blitzt und blinkt. 
Dabei kommst du auch noch ganz schön viel rum: Du arbeitest an 
verschiedenen Orten wie der Wäscherei, der Nähstube und im 
Speisesaal und immer gerne im Team. 

Hauswirtschaft
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MIR GEHT
NICHTS DURCH
DIE LAPPEN!



ICH TREFFE 

DEN NAGEL AUF DEN 
KOPF!



Mutige & 
Tausendsassa
Die Arbeit in der Auftragswerkstatt ist bunt und abwechslungs-
reich. Damit wird sie niemals langweilig. Zu den Aufgaben gehören 
zum Beispiel Sachen in Säcke abfüllen. Etiketten aufkleben. Rasen 
mähen. Oder Autos reinigen. Hier bist du richtig, wenn du Spass an 
Herausforderungen und immer neuen Aufgaben hast. 

Auftragswerkstatt
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ICH TREFFE 

DEN NAGEL AUF DEN 
KOPF!



Der Ekkharthof ist eine Einrichtung im Kanton Thurgau in der 
Schweiz. Es ist ein Ort für alle Menschen. Und speziell für die, die 
besondere Unterstützung brauchen. Wir fördern, bilden, pflegen 
und schützen sie. Jeder einzelne davon ist für uns wertvoll. 
So, wie er ist. 

Über 200 Menschen mit einer kognitiven Beeinträchtigung arbeiten 
und wohnen am Ekkharthof. Für Kinder gibt es eine Schule. 
Jugendliche können am Ekkharthof einen Beruf lernen. 
Und Erwachsene können in den Werkstätten arbeiten. 

Wir sind eine wahre Erlebniswelt mit wundervoller Natur und 
Landwirtschaft, Tieren, Minigolfanlage und vielem mehr. 

WIR SIND DER 

EKKHARTHOF 



Du möchtest eine Ausbildung am Ekkarthof machen? 
Oder du hast Fragen? 

Lucas Böhler hilft dir gerne weiter. 
Schreibe ihm einfach eine E-Mail oder rufe ihn an. 

WIR SIND DER 

EKKHARTHOF 
DEIN START IN 

EINE STRAHLENDE 
ZUKUNFT 

Lucas Böhler
Leiter berufliche Massnahmen
Rütelistrasse 2
8574 Lengwil
071 686 65 55
lucas.boehler@ekkharthof.ch



Der Film 

The EKKHEARTS 

jetzt anschauen!

www.ekkhearts.ch

WIR GEBEN EUREN 

SUPERKRÄFTEN NICHT 

NUR DEN RICHTIGEN RAUM. 

SONDERN EINEN 

GANZEN HOF.


